
EDITORIAL

Liebe Eltern,

vielleicht haben Sie sich gewundert, dass im letz-
ten Schulblatt vor Weihnachten gar keine guten  
Wünsche für eine besinnliche Zeit am lichter- 
geschmückten Tannenbaum (oder ähnliche poe-
tische Ergüsse) zu finden waren. Einfach verges-
sen? Nein, die Redaktion dachte, es kommt noch 
ein Schulblatt und dann war auf einmal schon  
Weihnachten... Aber das war ja alles im letzten 
Jahr und deswegen sollen in dieser ersten Ausgabe 
herzliche Wünsche für 2014 an alle geneigten Leser 
ergehen. 

Nun hat der Schulalltag schon wieder begonnen. 
Die Klasse 8b geht in die Intensiv-Phase ihres  
Klassenspiels „Cyrano von Bergerac“, das Oberstu-
fen-Orchester fährt zum Probenwochenende nach 
Uelzen, täglich kommen aufgeregte Kindergarten-
kinder in die Schule, um sich für unsere kommen-
den ersten Klassen vorzustellen, es ist irgendwie 
Aufbruchstimmung, nur die richtige Winterkälte 
fehlt, aber wer weiß…..

 Belebt grüßt 
Jörn Rüter
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Cyrano von Bergerac 
von Edmond  
Rostand
Aufführung der Klasse 8b

Freitag, 31. Januar 2014 um 20.00 Uhr

Samstag, 1. Februar 2014 um 19.00 Uhr

Kartenvorverkauf: Reservierungskarten (2,50 

€) schriftlich im Büro. Bestellung/Geld im Um-

schlag bis zum 23.01 Direktverkauf am 24.01. von  

9.30-10.30 Uhr im Foyer oder an der Abendkasse 

(eine Stunde vor Beginn)

Weiter nächste Seite
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Fortsetzung von Seite 1

Cyrano von Bergerac – ein wortgewaltiger, feinsinniger, polternder 
und zugleich mit einer empfindsamen, poetischen Seele ausgestatte-
ter Gascogner – scheut weder Kampf noch Wortgefecht. Kein Auftritt, 
der den Herren nicht die Sprache und den Damen die Sinne raubt. Cy-
rano wäre es ein Leichtes, die Herzen der Frauen im Fluge zu erobern 
– wäre da nicht ein Makel an ihm: seine Nase. Sie ist enorm, das weiß 
er, und kaum geeignet, einen Schönheitspreis zu erringen. Inmitten 
der begehrten Schönlinge und Popanze weiß Cyrano sich aber seiner 
Spötter zu erwehren: 
	 Cyrano zu einem Missvergnügten:  	
	 Vernimm, stumpfnäsiger Mikrocephale,
	 Dass ich voll Stolz mit diesem Vorsprung prahle;
	 Denn zu erkennen ist an solcher Form
	 Der Mann von Geist, Charakter, Edelsinn,
	 Von Herz und Mut, kurz alles, was ich bin.
Im Laufe dieser heiter-tragischen Komödie wird sich Cyranos ganzes 
Wesen noch enthüllen, das eben weit mehr zu geben hat, als vorder-
gründige, zuweilen großsprecherische Wortkaskaden.

Mathias Vierl

I N FORMATIVES

Kunst & Technik der  
Fensterbilder und  
Transparente erlernen? 

Wir suchen kreative Eltern/Großeltern/Freunde, die unsere nette 
Truppe verstärken. Wir arbeiten das ganze Jahr über für den Winter-
markt: Dienstag ab 20:00 Uhr in Volksdorf oder Donnerstag ab 9:30 
Uhr in Ahrensburg. Der Erlös kommt komplett der Schule zu Gute!
Melden Sie sich gerne unter 04102 - 82 30 36 bei Angelika Elson

Anmerkung der Redaktion: Seit vielen Jahren findet man regelmäßig 
auf unserem Wintermarkt im Klassenraum der 7b diese wunderbaren 
Fenster-Rosetten und Transparentbilder. Sie gehören – ganz nebenbei 
bemerkt – zu den Haupteinnahmequellen und die „kunstfertigen“ 
Herstellerinnen dieser Werke arbeiten seit Jahren nur zugunsten  
unserer Schule. Ein großer Dank soll hier deswegen schon einmal 
ausgeprochen werden, denn die meisten Teilnehmer sind inzwischen 
nicht mehr Schuleltern. Umso reizvoller ist der obige Aufruf, denn  
diese Kunst MUSS fortgeführt werden!

VERANSTALTU NGEN BEI  U NS 

Terminverschiebung  
der Facharbeiten 12a/b
Die Präsentationen der Facharbeiten und die Eurythmie-Abschlüsse 

der Klassen 12a und 12b werden nicht wie angekündigt in der letzten 

Woche vor den Frühjahrsferien stattfinden, sondern bereits eine Woche 

früher, und zwar am 19. / 20. / 21. Februar 2014. Genauere Informa-

tionen zu Anfangszeiten und Inhalt erhalten Sie über das Schulblatt 

oder über die Homepage der Schule. Wir bitten sehr, dieses Versehen 

zu entschuldigen.

J.R.
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Elternsprechtag  
am 25. Januar 2014
Am Samstag, den 25. Januar 2014 findet in der Zeit von 9.00 – 14.00 Uhr 

unser Elternsprechtag statt. Sie können Ihre Gesprächswünsche von Mon-

tag, den 20.01. 14 bis Freitag, den 24.01. 14 ( jeweils von 8.00 – 13.00) im 

Schulbüro bei Frau Scholz (Tel.: 645 89 50) anmelden. Sie bekommen dann 

direkt mitgeteilt, wann Sie mit welchem Lehrer sprechen können.

Für eventuell entstehende Wartezeiten steht in der Cafeteria über dem 

Haupteingang Kaffee & Kuchen bereit.

Zwei Bitten haben wir noch: 

•	 Können Sie bitte bei der Anmeldung auch den Namen des Kindes  

nennen, über das Sie sprechen wollen? Im Zeitalter der „Namensfrei-

heit“ lassen sich manchmal sich schlichte Nachnamen nicht so leicht 

zuordnen. 

•	 Sollten Sie Gesprächstermine haben und plötzlich verhindert sein, bitte 

wir Sie, kurz im Lehrerzimmer (645 89 525) anzurufen, damit Kollegen 

nicht vergeblich warten müssen.
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Von den Sch ü lern

Ein Handy(cap)  
in unserer Schule 

I N FORMATIVES

Handynutzung  
an unserer Schule 

Ein Thema, bei dem es in unserer Schule häufiger zu Diskussionen  
zwischen Schülern und Lehrern kommt, ist das geltende absolute 
Handyverbot. Ein solches Verbot innerhalb des Unterrichtes ist sicher-
lich für jeden nachvollziehbar und  vernünftig. Anders sieht es in den 
Pausen und Freistunden aus! Derzeit wird das Schulgelände verlassen 
oder einfach das Verbot nicht beachtet. Zumindest in der Oberstufe 
sollte es dafür bessere Alternativen geben.

Dass es zu einer Nicht-Einhaltung dieses Verbots von einem Großteil 
der Schüler kommt, hat viele Gründe; hier nur zwei Beispiele:
•	 Die Handhabung vieler Lehrer ist inkonsequent; so ist es tages- und 

launenabhängig, ob ein Handy eingesammelt wird oder nicht, was 
zum Ausprobieren als Schüler verleitet.

•	 Nicht nur an Staatsschulen, sondern auch an beispielsweise unse-
rer Partner-Waldorfschule in Bergstedt gibt es sowohl Rückzugsräu-
me für die Oberstufe, als auch eine Erlaubnis für die Handynutzung 
innerhalb der Klassenräume in den Pausen. -Weshalb also nicht 
auch bei uns?

In einem Gespräch, das ich mit der Schulleitung (gemeint ist die  
Geschäftsführung. Anm. der Redaktion) führte, wurde als einer der 
Gründe für das Verbot die Strahlenbelastung erwähnt. Ein Handyver-
bot bzw. die Nichtnutzung des Handys führt jedoch nicht automatisch 
zum Ausschalten des Gerätes durch den Schüler. Das Handy bleibt bei 
den Meisten trotzdem an und es bleibt eine Strahlenbelastung.
Als Möglichkeit etwas zu verändern wurde mir angeboten, dass über 
eine Änderung gesprochen werden kann, wenn es mindestens 5 Lehrer 
gibt, die eine Überarbeitung des Handyverbots ebenfalls für angebracht 
halten. Ich werde mich nun also auf die Suche machen und würde mich 
in Sachen Handynutzung über Kommentare und Unterstützung – von  
welcher Seite auch immer – freuen. 

Matthias Dähling
Klasse 12 a

Der Artikel zum Thema Handyverbot ist ein guter Anlass zu erinnern, 
dass wir vor einigen Jahren (Dezember 2009) in der Elternlehrerkonfe-
renz der Hausordnung den Passus hinzugefügt haben:

„Handys und ähnliche Geräte sind auf dem gesamten Schulgelände 
und im Schulgebäude ausgeschaltet zu lassen. Handys dürfen nur mit 
Erlaubnis eines Lehrers und in dringenden Fällen benutzt werden, zum 
Beispiel wenn der öffentliche Fernsprecher im Schulgebäude nicht funk-
tioniert und das Schulbüro nicht besetzt ist. Bei Zuwiderhandlungen 
werden die Geräte eingesammelt. Sie können am nächsten Schultag 
im Schulbüro abgeholt werden. Im ersten Wiederholungsfall verlängert 
sich die Zeit auf drei Schultage und im weiteren Wiederholungsfall ver-
längert sich die Zeit auf sieben Schultage und Vertreter der Schulleitung 
führen ein Gespräch mit den Eltern des betroffenen Schülers. Weiterhin 
erfolgt eine schriftliche Eintragung in die Schülerakte, die als Abschrift 
an das Elternhaus gesendet wird.“

Die Begründung des Handyverbotes hat zwei Aspekte:
1	 Reduzierung der elektromagnetischen Felder und Schaffung einer 

möglichst strahlungsarmen Umgebung,
2	 Minimierung der Ablenkung und Schaffung einer Atmosphäre von 

Kommunikation zwischen den Schülern und der Konzentration auf 
den Unterricht.

Im Zeitalter des Smartphones und Apps ist das Ablenkungspotenzi-
al eher gewachsen, gleichzeitig ist der gewohnheitsmäßige Umgang 
mit Handys bzw. Smartphones so, dass eine gut bekannte und ein-
heitlich gehandhabte Regelung im Schulalltag sehr hilfreich wäre. In 
diesem Sinne begrüße ich die Diskussion im Schulblatt, zu der dieser 
Beitrag nur eine Information darstellt und noch keine ausführliche 
persönliche Stellungnahme, wie ich sie Matthias gegenüber im Ge-
spräch schon versucht habe.

 Sebastian von Verschuer

Klein anzeigen

Wohnung zu vermieten   //   Vermiete ruhige 3-Zimmer  
EG-Wohnung, 53 Quadratmeter in Wandsbek: renov. Altbau, Durch-
gangszimmer, Bad und WC, Abstellraum, kl. Vorgarten, Garage 
möglich (50 €). Kaltmiete 490 €, NK ca. 150 €. frei ab April 2014. 
Info: Tel: 0152 – 223 64 379

Zimmer frei im Wohnprojekt   //   25qm, 260,-€ // 15qm, 190,- € //  
in Bahrenfeld // zum 01.01.2014 o. später. Wir suchen nette ökologisch 
interessierte Menschen. Am liebsten männlich ab ca. 28 Jahre, gerne 
mit handwerklichen Fähigkeiten und Lust auf Gemeinschaft. Bei Inte-
resse gerne melden! Info: Tel.: 0174 – 359 80 60 oder elektropostn@
web.de

Tagesmutter / Frühkindpädagogin gesucht   //   Wir sind eine Kin-
dertagespflegeeinrichtung in Großhansdorf. Für unsere Krippenkin-
der suchen wir eine freundliche, erfahrene und qualifizierte Kollegin  

für drei Vormittage auf selbständiger Basis. Wir freuen uns auf ih-
ren Kontakt. Info unter: www.bauhuette-kinderbetreuung.de oder  
Tel.: 04102 – 64026

Faschingskostüm ‚TIER‘ gesucht   //   Gibt es jemanden, der Jonah  
aus der Klasse 2b sein Tierkostüm leiht? Vorzugsweise ein Hunde- 
kostüm! Wir können eine Lederschürze (Schmied) verleihen. Info:  
Familie Hoger-Çetin // Tel.: 040 - 21 58 13

Wohnung vorübergehend zu vermieten   //   3-Zimmer // 72 qm //  
ruhig u. grün gelegen in Rahlstedt // ab ca. 3.02. bis 31.08.14 unter-
zuver-mieten // Küche u. Bad komplett // Warmmiete ca. € 750 Info: 
R.König // Tel.: 040 - 66 97 325 abends oder WE



M i tg l i e d e r d e s V e rt r au e n s k r e i s e s 

 

Wir vermitteln zwischen Eltern, Schülern, Lehrern und anderen Mit-
arbeitern im Umfeld unserer Schule. 

Anja Gartzke // 01577 / 53 26 368
Angela Fleckenstein // 0177 / 88 160 44, 040 / 672 89 83 
info@wendepunkte-entwicklung.de
Gerold Heller // 0173 / 69 12 706
Nicola Könnecke // 040 / 673 91466, 0176 / 547 577 85
Britta Lichtenberg // 0176 / 248 515 06
Julia Raskopf // 040 / 855 02 805 // julia@raskopf.org
Karl Ben Rübner // 040 / 27 96 140
Andrea Sievert // 040 / 31 70 81 35
Gabriele Timm // 01577 / 3306312
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FERI EN 2013 /  2014

jeweils erster und letzter Ferientag 

 
Frühjahrsferien	 Sa	 01.03.14 	 bis  So 	 16.03.14 
Oster/Mai-Ferien	 Fr 	 18.04.14	 bis  So	 04.05.14
Sommerferien	 Do 	10.07.14	 bis  Mi	 20.08.14	
Herbstferien	 Sa 	 11.10.14	 bis  So	 26.10.14	
Weihnachtsferien	 Sa	 20.12.14	 bis  Di	 06.01.15
Frühjahrsferien	 Sa	 28.02.15	 bis  So	 15.03. 15

Öffn u ngszeiten der Elternbib  liothek

Die Elternbücherei ist von Montag bis Freitag ab kurz vor Acht  
geöffnet. In der Elternbücherei finden Sie Lektüre zu Themen, die mit 
der Schule in Zusammenhang stehen. Zum Beispiel Schriften zur Wal-
dorfschule und -pädagogik, Anregungen für die Lebens- und Freizeit-
gestaltung, Werke von Rudolf Steiner, immer wieder Neuanschaffun-
gen zu aktuellen Themen und vieles mehr. Außerdem können Sie und 
Ihre Kinder Wachsmalblöcke und -stifte sowie Buntstifte kaufen. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch!
Bitte nutzen Sie für abzugebende Bücher oder Nachrichten auch den 
Briefkasten an der Elternbücherei.

Öffn u ngszeiten der Sch ü lerbücherei

Wir verleihen an allen Schultagen
Montag bis Freitag 		 von 7:20 Uhr bis	 8:00 Uhr 
Mittwoch		  von 7:20 Uhr bis	 13:00 Uhr
Bücher an Schüler, Eltern und Lehrer in dem Raum gleich neben dem 
Lehrerzimmer.		                    Chantal Cartier (L) und Ute Richter (E)

Termine   Jan uar 

Di	 21.01.	 20.00 Uhr	 Elternabend 4a (in’t Veld) 

		  20.00 Uhr	 Elternabend 9a (Cartier / Held)

Mi	 22.01.	 20.00 Uhr	 Elternabend 3b (Malaschitz)

Do	 23.01.			  Redaktionsschluss Schulblatt 02/14

Sa	 25.01.	 9.00 Uhr	 Elternsprechtag (siehe Info)

Mo	 27.01.	 20.00 Uhr	 Elternabend 1b (Farr)

		  20.00 Uhr	 Elternabend 4b (Wachter)

		  20.00 Uhr	 Elternabend 7b (Lichtenberg)

Di	 28.01.	 20.00 Uhr	 Elternabend 1a (Bargmann)

Fr	 31.01.	 20.00 Uhr	 „Cyrano von Bergerac“ von Edmond Rostand

Sa	 01.02.	 19.00 Uhr	 Aufführung der Klasse 8b

Termine   FEBRUAR 

 

Sa	 01.02.	 10.00 Uhr	 Seminar für Eltern  

			   der kommenden ersten Klassen

Mi	 05.02.	 20.00 Uhr	 Elternabend 3a (Lemcke)

Sa	 08.02.	 19.30 Uhr	 Sinfoniekonzert des Oberstufenorchesters

Mo	 10.02.	 20.00 Uhr	 Elternabend 10b (v. Pilsach / Hübner)

Di	 11.02.	 20.00 Uhr	 Elternabend 6b (Elson)

Di	 18.02.	 20.00 Uhr	 Elternabend 8a (Schumann / Heidorn)

Mi 	 19.02.			  Präsentationen der Facharbeiten

Do	 20.02.			  und Eurhythmie-Abschlüsse 

Fr	 21.02.			  der Klassen 12a & b

Fr	 28.02.			  Fasching Unter- & Mittelstufe

Termine   MÄRZ

 

Sa 	 01.03	 bis

So	 16.03.	 Frühjahrsferien

Di	 18.03.	 20.00 Uhr	 Elternabend 7a (Osika)

		  20.00 Uhr 	 Elternabend 9a & 9b (mit F.Himmelstoß) 


